
 Einstieg (5 min) 

	` LK-Auftrag (UG): „Nennen Sie eine mögliche Brand-
gefahr im Betrieb, die Ihnen einfällt.“ LK: sammelt 
Nennungen an der Tafel und clustert dabei in Bereiche, 
beispielsweise Büro, Werkstatt, Lager, Küche

 Erarbeitung 1: Gefährdung erkennen (15 min)     

	` LK-Auftrag (EA): „Schauen Sie sich die Szene aus der 
Filmepisode 2 an. Beobachten und notieren Sie die 
gezeigten Brandgefahren und die Bereiche, in denen 
sie auftauchen. 

	 �Unterrichtsfilm Episode 2: LK zeigt Film; bittet SuS, 
das zuvor erstellte Tafelbild zu ergänzen, oder ergänzt 
selbst

	` LK-Auftrag (UG): „Überlegen Sie, was zu den Brand
gefahren geführt hat. Nehmen Sie dazu das Tafelbild  
zu Hilfe.“

	 �digitales Tafelbild: LK zeigt Tafelbild und moderiert 
Diskussion (auch auf Wissensseite S. 29)

	` LK-Auftrag (PA): „Welche dieser Fehler könnten  
auch in Ihrem Betrieb oder Ihrer Schule auftreten? 
Tauschen Sie sich zu zweit aus.“

� Erarbeitung 2: Verantwortlichkeiten und  
 Maßnahmen (15 min)     

	` LK-Auftrag (PA): „Überlegen Sie zu zweit: Wer 
ist im Betrieb dafür verantwortlich, Maßnahmen 
zum Brandschutz zu ergreifen? Wie könnten die 
Maßnahmen aussehen?“ 

	` LK-Auftrag (EA): „Sehen Sie sich den Erklärfilm 
aufmerksam an, gleichen Sie die Informationen mit 

Ihren Vermutungen ab und machen Sie sich Noti-
zen zu Maßnahmen und Verantwortlichkeiten im 
Brandschutz.“

	 �Erklärfilm 3: LK zeigt Film

	` Arbeitsblatt 3, Aufgabe 1 (EA): SuS ergänzen mit-
hilfe ihrer Notizen einen Lückentext zur Rechtsbasis 
im Betrieb und ordnen Brandschutzmaßnahmen in 
bauliche, technische und organisatorische Maßnah-
men ein. 

 Sicherung/Abschluss (10 min) 

	` Arbeitsblatt 3, Aufgabe 2 (GA): SuS überlegen sich 
konkrete Maßnahmen im Betrieb auf persönlicher  
Ebene. LK: sammelt und bespricht Lösungen im Plenum

ACHTUNG STAUB!

Feine Stäube – etwa aus Holz, Mehl oder Metall – 
können sich in der Luft verteilen und bei Kontakt mit 
einer Zündquelle explosionsartig verbrennen  
(Staubexplosion).

Besonders in Betrieben mit Schleif-, Säge- oder Mahl-
arbeiten sind bspw. Absauganlagen, regelmäßige 
Reinigung und gute Belüftung daher ein wichtiger 
Teil des Brandschutzes.

 Kreativaufgabe

	` LK-Auftrag (GA): „Erstellen Sie auf Basis Ihrer ge-
sammelten Maßnahmen einen kurzen Aushang 
für Schulen oder Betriebe, der zum Mitmachen im 
Brandschutz motiviert.“ LK: kann Ergebnisse beim 
Kreativwettbewerb einreichen

THEMA:
Brandschutz in Betrieb und Berufsschule

LERNZIELE:
Die SuS erkennen typische Brandgefahren in Be-
trieb und Berufsschule, können die betrieblichen 
Verantwortlichkeiten im Brandschutz einordnen 
und leiten daraus ihre eigene Verantwortung ab, 
indem sie konkrete Maßnahmen benennen.

	BENÖTIGTE MATERIALIEN:
Unterrichtsfilm Episode 2, ggf. digitales 
Tafelbild, Erklärfilm 3, Arbeitsblatt 3, 
Wissensseite S. 29, Lösungshinweise 
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https://www.jwsl.de/fileadmin/2026/fuer-lehrkraefte/media-infothek/unterrichtsfilme/jwsl-2026-27-brandschutz-unterrichtsfilm2.mp4
https://www.jwsl.de/fileadmin/2026/fuer-lehrkraefte/media-infothek/tafelbilder/jwsl-2026-27-brandschutz-tafelbild3.pdf
https://www.jwsl.de/fileadmin/2026/fuer-lehrkraefte/media-infothek/erklaerfilme/jwsl-2026-27-brandschutz-erklaerfilm3.mp4
https://www.jwsl.de/fuer-lehrkraefte/unterrichtskonzept#module



